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Protokoll der Generalversammlung des  
Vorarlberger Landesmuseumsvereins  
am 23. April 2016 im Kolpinghaus Dornbirn  
 
 
Tagesordnung  

1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversamm lung vom  

9. Mai 2015 in Wald am Arlberg 
3 Berichte der Präsidentin, des Geschäftsführers un d der Kassierin 
4 Berichte aus den Ausschüssen 
5 Bericht der Rechnungsprüfer zum Rechnungsabschlus s 2015 
6 Entlastung des Vorstandes 
7 Wahl der Präsidentin / des Präsidenten 
8 Neuwahl des Vorstands, Bestellung der Rechnungspr üfer/innen 
9 Jahresprogramm und Budget 2016, Genehmigung des V oranschlags 
10 Festlegung des Mitgliedsbeitrags 2016 
11 Allfälliges 

 
 
 

1 Eröffnung und Begrüßung 
 
Nach Führungen durch die Inatura und Umgebung begrüßt  Präsidentin Dr. Brigitte Truschnegg 
die zur Versammlung anwesenden Mitglieder des Vorarlberger Landesmuseumsvereins zur 
Generalversammlung. Besondere Grüße gehen an die beiden Ehrenmitglieder Franz-Josef 
Huber und Herbert Sauerwein. Barbara Keiler für das Bundesdenkmalamt, Christof Thöny für 
das Klostertal Museum und Dr. Gert Ammann für das Angelika Kauffmann Museum werden 
ebenfalls besonders begrüßt. In einem Moment der Stille gedenken die Vereinsmitglieder der im 
vergangenen Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder. 
 
Entschuldigungen 
Helmut Swozilek (ehemaliger Direktor des Vorarlberger Landesmuseums), Andreas Rudigier 
(Direktor vorarlberg museum), Edwin Oberhauser (ehemaliger Präsident des VLMV), Gerhard 
Steurer (Bürgermeister der Marktgemeinde Bezau), Silke Ritter (Kulturreferentin der Gemeinde 
Egg), Eugen Gabriel (Bürgermeister Frastanz), Ernst Blum (Bürgermeister Fußach), Josef 
Bischofberger (Bürgermeister Bizau), Landesstatthalter Mag. Karl-Heinz Rüdisser, Manfred 
Getzner (Heimatpflege- und Museumsverein Feldkirch), Hildegard Breiner (Naturschutzbund 
Vorarlberg), Frieda Bertel (Bludenz), Jutta Jäger (Bludenz), Werner Schwarz (Bludenz), Ida 
Mader 
 

2 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversamm lung vom 9. Mai 2015 in Wald am 
Arlberg 
 
Das Protokoll der vergangenen Generalversammlung liegt zur Einsicht auf und wird ohne 
Gegenstimme genehmigt. 
 

3 Berichte der Präsidentin, des Geschäftsführers un d der Kassierin 
 
Präsidentin Dr. Brigitte Truschnegg berichtet über die neue Gestaltung des Jahrbuchs in 
anschaulicher Form. Die Mitgliedszahl des Vereins bleibt angesichts der ausgeglichenen Ein- 
und Austritt etwa konstant bei 1.500. Der Vorstand hofft natürlich auf ein Wachstum in der 
Zukunft. Die Doppel- und Partnermitgliedschaft wird sehr gut angenommen. In der Präsentation 
wird das neue, von Verena Petrasch gestaltete Logo präsentiert, das Tradition und Gegenwart 
vereint. Die Präsidentin verweist auf den Kontakt zu den Obmännern der Ausschüsse, wobei die 
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Kommunikation durch zwei jährliche Treffen garantiert ist. Als neuer Partner konnte im 
vergangenen Jahr das Angelika Kauffmann Museum in Schwarzenberg gewonnen werden. 
Hinsichtlich der Förderungen wurden im abgelaufenen Vereinsjahr solche an die Montafoner 
Museen für den Ankauf eines Porträts und an das vorarlberg museum für die Publikation zum 
österreichischen Museumstag vergeben. 
 
Geschäftsführer Christof Thöny berichtet über die Neugestaltung des Museumsmagazins sowie 
das neue Sommermagazin sowie den Burgenfolder, der einen Überblick über die in 
vergangenen Jahren geförderten Aktivitäten gibt. 
 
Bericht der Kassierin:  
siehe Anlage 
 

4 Berichte aus den Ausschüssen 
 
Baldur Hämmerle bietet einen Rückblick über zehn Exkursionen mit 340 TeilnehmerInnen. Für 
ihn stellt jede Exkursion ein Highlight dar. In einem bildlichen Überblick gibt er Einblick in die 
Fahrten des Vereins 2015. Er bedankt sich bei der Vereinsleitung für die Unterstützung und 
betont, dass die Obmännertreffen gute Früchte tragen. 
 
Emil Büchel berichtet über die rege Tätigkeit des Karst- und Höhlenkundlichen Ausschusses, der 
rund 40 Mitglieder umfasst. Dieser ist auch Mitglied im Verband der österreichischen 
Höhlenforscher und berücksichtigt in seiner Arbeit auch den Blick nach Bayern. Im Kataster sind 
758 Höhlen in Vorarlberg verzeichnet, von denen 121 noch nicht erforscht oder nicht mehr 
zugänglich sind. Besonders verweist der Ausschussobmann auf die Exkursion ins sogenannte 
„Schneckenloch“. 
 
Karl Fischer verweist für den Numismatischen Ausschuss auf die Tatsache, dass in 40 Ausgaben 
der NEUEN am Sonntag der Ausschuss und seine Medaillen vorgestellt werden. Die 
Rückmeldungen dazu sind sehr erfreulich. Mitglieder des VLMV können sich jederzeit als 
Mitglieder des Ausschusses melden. Die Gesellschaft besteht seit mehr als 50 Jahren. Fischer 
präsentiert einige Beispiele der Sammlung und gibt eine Vorschau auf die nächsten 
Veranstaltungen. 
 
Harald Rhomberg berichtet über ein erfolgreiches Jahr des Burgenausschusses und zahlreiche 
Initiativen, die sich um die Erhaltung der Burgen und Ruinen kümmern. Das Vernetzungstreffen 
fand in Tosters statt, heuer ist Koblach an der Reihe. Rhomberg bedankt sich beim Burgenbeirat 
für die Unterstützung bei der Burgenaktion, bei der im vergangenen Jahr vier Burgen 
berücksichtigt werden konnten. Er bedankt sich auch bei der Vereinsführung und den Initiatoren 
in den verschiedenen Regionen.  
 
Präsidentin Brigitte Truschnegg bedankt sich bei den Obmännern der Ausschüsse für ihre Arbeit 
und ihre Präsentationen. Besonderer Dank geht auch an Hanni Hämmerle und Raimund 
Rhomberg für ihre Unterstützung. 
 
 

5 Bericht der Rechnungsprüfer zum Rechnungsabschlus s 2015 
 
Die Kassaprüfung erfolgte am 29. März 2016 durch Karin Tagwerker und Dr. Lothar Giesinger. 
Ansprechpartner waren Edeltraud Wirth und Brigitte Truschnegg. Dr. Giesinger stellt in seinem 
Bericht fest, dass keine Bemängelungen festgestellt werden konnten. Die Verwendung der 
Gelder erfolgte statutengemäß, und Vereinsvermögen ist vorhanden. Er betont die korrekte 
Buchführung und den Abschluss, der mit sehr viel Arbeit verbunden ist, und richtet dem Vorstand 
Dank aus. Das Vereinsvermögen beträgt insgesamt ca. 27.000 Euro. Besonderer Dank geht an 
das Leitungsorgan des Vereins, insbesondere die Finanzreferentin. 
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6 Entlastung des Vorstandes 
 
Auf Antrag von Baldur Hämmerle wird der Vorstand einstimmig entlastet. 
 

7 Wahl der Präsidentin / des Präsidenten 
 
Auf Vorschlag von Baldur Hämmerle wird Dr. Brigitte Truschnegg einstimmig als Präsidentin 
wiedergewählt. Auch die Wiederwahl von Kassierin Edeltraud Wirth und Geschäftsführer Christof 
Thöny erfolgt einstimmig. Dies gilt ebenso für die Rechnungsprüfer Karin Tagwerker und Dr. 
Lothar Giesinger. 
 

8 Neuwahl des Vorstands, Bestellung der Rechnungspr üfer/innen 
 
Auf eigenen Wunsch scheidet Mag. Thomas Klagian aus dem Vorstand aus. Er ist seit 1998 
Mitglied des VLMV und seit 2002 in verschiedenen Funktionen im Vorstand tätig. Mit einem 
Geschenk bedankt sich die Präsidentin bei ihm für die Vereinsarbeit in den vergangenen Jahren. 
Als neuer Vize-Präsident wird Mag. Norbert Schnetzer vorgeschlagen. Er ist stellvertretender 
Direktor der der Vorarlberger Landesbibliothek, Historiker und Gemeindearchivar in Rankweil. 
Seine Wahl erfolgt einstimmig. Norbert Schnetzer bringt seine Freude über die Wahl und die 
künftige Zusammenarbeit zum Ausdruck.  
 

9 Jahresprogramm und Budget 2016, Genehmigung des V oranschlags 
 
Im Jahresprogramm 2016 verweist Präsidentin Dr. Brigitte Truschnegg auf die Dokumentation 
des ORF zu den Burgen Vorarlbergs, die auch als DVD erhältlich ist. Die Serie über den 
Numismatischen Ausschuss in der NEUEN wird fortgesetzt. Jahrbuch und MuseumsMagazin 
werden in der neuen Gestaltung erscheinen. Der Verein plant auch die Herausgabe eines 
Folders über seine Aktivitäten. Dafür werden noch Sponsoren gesucht. 
 
Voranschlag: siehe Anlage 
Der Voranschlag 2016 wird einstimmig genehmigt.  
 

10 Festlegung des Mitgliedsbeitrags 2017 
 
Auf Vorschlag des Vorstands wird die 2015 beschlossene  Form des Mitgliedsbeitrags 
beibehalten. Die Abstimmung erfolgt ohne Gegenstimme.  
 

11 Allfälliges 
 
Mag. Gerhard Grabherr wird als Vertreter des vorarlberg museums begrüßt, dessen Direktor 
Andreas Rudigier sich entschuldigen lässt. Grabherr gratuliert dem Vereinsvorstand zur Neuwahl 
und verweist auf die gute Zusammenarbeit mit dem vorarlberg museum.   
Baldur Hämmerle gibt einen Hinweis auf den  Folder der Bregenzer Festspiele. Die 
Zusammenarbeit erfolgt in Form des Tags des Vorarlberger Landesmuseumsvereins. 
Präsidentin Dr. Brigitte Truschnegg weist noch auf den Gedichtband von Ehrenmitglied Franz-
Josef Huber hin, das auch zum Verkauf aufliegt. Sie dankt allen für die Teilnahme und lädt zu 
einem kleinen Imbiss.  

 
 
Ende der Versammlung: 17.15 Uhr 
Protokoll: Christof Thöny 

 
 
Anlagen  
Bilanz 2015 
Budget 2016 


